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Beym Anfange pleno Choro:

obet den HErren, den machti
gen Konig der Ehren ec.

Pars J.
Engel.Gon, der Frieden hat gegeben,

Laß den Frieden ob Nidſchwebent

Friede, Friede, in dem Lande,
Gluck und Heil zu allem Stande.

Cutti.
Pſalm 97. v. J.

Oer HErr iſt Konig, des freue
ſich das Erdreich: und ſeyn frolich
die Jnſeln, ſo viel ihrer iſt.

Jria.
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Aria.
Mein JEſu, Konig, Herr und Freund

 Dein Salem huldigt dir vom neuen.
Es ehrt, es furcht, es liebet dich,
Als eintzgen Schützgott ewiglich,

IJndem ſich Erd und Himmel freuen.

t Engel. 5Friede hat uh Gon gegeben.

Daß ihr ſollet friedlich leben.
Friede, Friede in dem Lande.
Gluck und Heil zu alim Stande

KRecritativ.
So groß iſt Chriſti Reich,
Es faſſet Himme!, Holl und Erde,
Daß er allein verehret werde.
Die frevelnden Rebelen üWeiß er ſogleich als wie Jeruſalem zu fallen.
Die Berge, ungeheure Mauren
Vermogen nichthtttWenn er das Urtheil ſpricht, l

So wenig, als vor Jericho, zu dauren.
Nur Zion ſchreckt es nicht,
Es ehret ſeinen Thron, a
Und kuſſet dieſen Gottesſohn.

Tutti.



Tutti.
Pſalm 958 v. ö6.

Konmnmt, laſſet uns aubeten, und
knien, umd niederfallen. vor dem

HeErrn, der uns gemacht hat.

ZSErr GOtt Vater im. Himniel Erbarm
SErr GOtt Sohn, der Welt Helland dich uber
SErr GOtt heiliger Geiſtt D uns.

MiuZion liegt zu deinen Fuſſen
Unterthanigſi, dich zut ruſſen

Hochſter Konig, nimm es auf.
Es will ewig dir zu Ehren
Dieſen Eid der Sreue ſchworen:

Glauben iſt mein Lebenslauf.

an
S W.g.Choiat.

V.1. Wir glauſden all an einen
GOtt, Schopfer. himmels undder
Erden,
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J Pars II.Tutti.

Pſalm 97. v. J.
S Tochter Juda ſind frolich-
 Herr, uber deinem Regi—
ment. Denn du, HErr, biſt der

Allerhochſte in allen Landen: du biſt
g ſſehr erhohet uber alle Gotter.
p Aria.

Prahletihr Volcker, trotzetihr Heyden,
Trotzet und prahlet von irdiſcher Macht.

»Zion, wo OoOtt ſelbſt regieret,
dWoo ſein Sohn das Scepter fuhret,

Stehet noch in ſeiner Pracht.
V. A.

Cboral.Ach bleib mit deinem Worte dc.

Engel.
Billig wir vom Frieden ſingen,

Loben GEOtt in allen ODingen:
FSdFriede, Friede in dem Lande,

HGluck und Heil zu allem Stande.
Reci



Recitativ.
Diß WunderReich iſt reich an Kraft und rei

nem LebenEin Chriſte ſtoßt aus ſeines Hertzens Tempel

Das, was GOtt haſſet, ſamt dem Undanck aus,
Warum? denn es iſt GOttes Haus,
Der Tugenden Exempel
Des Glaubens Ritterſchaft wird ihm von Gott

Die aber widetſtreben,
gegeben.

Wenn ſie GOtt heimgeſucht,
Sind ſchon gerichtet und verflucht.

Aria.
Der Herr iſt GOtt, und keiner mehr;
Demuthigt euch, gethurmte Hohen.
Was? wollt ihr Zion widerſtehen?
Jhr ſtreitet wider GOttes Heer.

Choral. V. A.
Und wenn die Weit voll Teutel

par, und wolten uns verſchlingkn,
d furchten wir uns nicht ſo ſehr, es
nuß uns doch gelingen. Der Fur—
te dieſer Welt, wie ſauer er ſich
tellt, thut er uns doch nichts, das
nacht, er iſt gericht t, ein Wortlein
an ihn fallen.

Tutti.

5



Ach bleibe doch, Hochſter, in Gnaden
zugegen,Erhalte uns ferner dein heiliges Wort.

Gib Friede dem Kon ge bey gunſtgem
Geſchick

So fallet auf LehrWehr und Nehr
ſtand viel GluckSo jauchzen die Sohen, ſo ſtehen im

SegenDie Untern, es freuet ſich ieglicher

Ort,
So oftmals ſie ſehen, ſo oftmals ſie

hotenDen weiſeſten Friedrich der Preuß
ſen verehren.

Nun jauchzet und lobet, macht Jubel

geſchrey,Jhr Vater und Kinder, ruhmt gott

liche Treu.Auf! dancket und bittet, verheſſert das

M „Leben;z.So wird euch GOttailes, was Friedt

Nach geendigter zweyten Rede

 zum Beſchluß
HErr GOtt, dich loben wir,

pleno Choro.
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